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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

TSV Sulzdorf II : SV Grossaltdorf 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Scholl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Sulzdorf II in der Herren Bezirksklasse B Gr. 2
gegen den SV Grossaltdorf durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Schorr / Scholl den Fünf-Satz-Sieg gegen Damianof /
Dihlmann unter Dach und Fach hatten. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten im
Anschluss Laidig / Moser das Match gegen Heidler / Dörr und gewannen in vier Sätzen. Pröllochs /
Schierle hatten am Nachbartisch ihre Gegner Frey / Klupik beim Sieg in drei Sätzen recht sicher im
Griff. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung
ins Ziel gebracht wurden. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte dann Alexander Laidig beim 11:
8, 11:7, 11:7 mit Thorsten Heidler. Beim folgenden 0:3 gegen Achilles Damianof fand indes Heiko
Pröllochs von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war
final wirklich nichts zu holen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1
an den Tisch. Oliver Schorr verpasste es mit einem 1:3 gegen Volker Dörr, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Siegfried Moser gelang es, Martin Dihlmann im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Mit nur einem Satzverlust ging wenig
später Martin Scholl gegen Johannes Klupik durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Beim 11:6, 11:8, 11:8 gegen Heinz Frey fand Hartmut Schierle von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Sulzdorf II und
des SV Grossaltdorf. Den Sieg von Achilles Damianof konnte Alexander Laidig im folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Heiko Pröllochs bekam im
Anschluss seinen gleichstarken Gegner Thorsten Heidler beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Kaum gefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Oliver Schorr dann gegen Martin Dihlmann.
Mittlerweile stand es damit 8:4. Die erfolgsbringende Taktik fehlte hingegen anschließend Siegfried
Moser bei seiner 0:3-Niederlage gegen Volker Dörr ab Ballwechsel 1. Martin Scholl wehrte eine 1:0
Satzführung von Heinz Frey ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Sulzdorf II am 18.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TSV Obersontheim, während der SV Grossaltdorf am 18.11.2022 gegen den TSV Zweiflingen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Sulzdorf II

Doppel: Schorr / Scholl 1:0, Laidig / Moser 1:0, Pröllochs / Schierle 1:0 
Einzel: A. Laidig 1:1, H. Pröllochs 0:2, O. Schorr 1:1, S. Moser 1:1, M. Scholl 2:0, H. Schierle 1:0 
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 SV Grossaltdorf
Doppel: Heidler / Dörr 0:1, Damianof / Dihlmann 0:1, Frey / Klupik 0:1 
Einzel: A. Damianof 2:0, T. Heidler 1:1, M. Dihlmann 0:2, V. Dörr 2:0, H. Frey 0:2, J. Klupik 0:1


